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Beispiele aus dem Unterricht

in den Kunstfächern

Unterrichtsbeispiel von (Name der/des Lehrenden/Expert:in):

KATEGORIE 1: Start in eine Unterrichtseinheit (Warmups udgl.)

KATEGORIE 2: Impuls zur Gestaltung/Darstellung einer Aufgabenstellung in der Gruppe 

(Einzelarbeit, Kleingruppenarbeit, ganze Gruppe)

KATEGORIE 3: Abschließen einer Unterrichtseinheit (Reflexion anregen)

Titel (falls vorhanden): 

Altersgruppen angeben:

Angabe der Dauer der Übung / des Impuls:

Angabe von Material (falls benötigt):

Angabe von möglichen Quellen, Literaturhinweisen:

Birgit Oswald

Märchen als Impulsgeber

6-10 Jahre

30-40 min

Verschiedene Pixibücher mit verschiedenen Märchen
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Beschreibung der Aufgabe/Übung/Impuls:

Alle Bücher liegen auf einem Tisch, jede:r Schüler:in sucht sich eine Geschichte aus und 
zeigt diese den anderen. Die Schüler:innen erzählen reihum ihre Geschichte, bei Bedarf 
hilft die Lehrperson, diese kurz und schlüssig zu erzählen.

Jede:r Schüler:in sucht sich eine Figur aus der Geschichte aus, es kann/muss nicht die 
Hauptperson sein. Alle gehen als diese Figur im Raum herum, die Lehrperson leitet an, 
immer tiefer in diese hineinzuwachsen: "Geht oder kriecht wie eure Figur. Schaut, wie sie 
sich bewegt, wie ihr Körper ist etc."

Lehrperson: "Trefft euch alle auf einem Marktplatz und schaut, was sich die Figuren 
gegenseitig zu erzählen haben, oder trefft euch im Schwimmbad oder im Wald und 
schaut wie sich alle dort fühlen."

Abschluss:
Die Schüler:innen sitzen auf der Bühne und erzählen in Ich-Form ihrer Figur, was sie 
erlebt haben.
Besispiel Aschenputtel: "Zuerst hatte ich kein schönes Leben im Haus. Mein Vater hat 
eine Frau geheiratet, die nicht nett war und ich bekam zwei Stiefschwestern und musste 
immer Linsen und Erbsen saubermachen. Aber dann ist etwas Irres passiert. Die Tauben 
haben mir geholfen und mir ein Geheminis verraten."

Diese Übung schult, eine Geschichte vom Blickwinkel einer Figur aus zu betrachten, sich 
eine Geschichte von innen vorstellen zu können und Märchen noch besser 
kennenzulernen.


